
Der Kiebitz...
...kehrt im Februar aus seinem 
Winterquartier zurück, um auf 

Feldern und Wiesen zu brüten.

Ruhebereiche zur Deckung anlegen, z. B. Brachen und 
Blühstreifen

Vielleicht ist ein Förderprogramm geeignet - Informationen bei 
Ihrer Biologischen Station und unter www.biodiversitaet-nrw.de

Der Kiebitz braucht bei der Brut und Aufzucht der Küken Hilfe 
und Sie können mitwirken:

Bei Bewirtschaftungsarbeiten (markierte) Nester 
aussparen.

Wenn möglich, Bearbeitungsschritte bündeln, um für 
längere Ruhezeiten zu sorgen.

 

Mitarbeiter und Lohnunternehmer informieren, dass 
sich auf den zu befahrenden Flächen Nester befinden!

Feuchte/nasse Stellen brach liegen lassen, um den 
Küken Nahrungsquellen zu bieten.


